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www.schulte-otto.de

Zerstörungsfreie Spektrometeranalyse

Mo. - Fr. 10 - 13 Uhr und 14 - 17 - Uhr

FREIZEITHEIM
Restaurant - Gaststätte

Essen-Schonnebeck
Steinmannshofstraße 32 a

℡℡ 0201 29 39 295
Jetzt gibt’s bei uns wieder...

Beates legendäre

SSeeeemmuusscchheellnn
frisch – würzig – total lecker!!!

Nächster
Familienbrunch
Sonntag, 8. November

Nikolausbrunch
Sonntag, 6. Dezember
Jetzt reservieren
℡℡ 0201 29 39 295
Tischreservierungen
für Weihnachten

bitte so früh wie möglich

Auf die diesjährige
Vorweihnachtszeit werden
Stoppenberger Unternehmen,
wie schon in vergangenen
Jahren, mit einem stimmungs-
vollen Adventsmarkt am
Samstag, dem 5. Dezember, von
10.00 bis 18.00 Uhr in
Stoppenberg-Mitte einstimmen.
Eine vorübergehende Sperrung
der  Stichstraße im Bereich der
Häuser Nr. 8 – 14 an der
Gelsenkirchener Straße für den
Kfz-Verkehr wurde zu diesem
Zweck beantragt. Verführerische
Düfte von „Apfel, Nuss und
Mandelkern“, von vor Ort
gebackenen Waffeln, Kaffee,
Glühwein, Kinderpunsch und
anderen Köstlichkeiten im
Rahmen einer festlichen

Beleuchtung und vorweihnacht-
licher Musik werden hoffentlich
viele Besucher anziehen und
zum Verweilen in netter
Atmosphäre bewegen.
Bürgerinnen, Bürger, Vereine,
Verbände, Kindergärten und
Schulen, die sich an dem
Adventmarkt mit einem Stand
oder Programmpunkt beteiligen
möchten, sind herzlich willkom-
men.  Mehr erfährt man von
Herrn Risch, Gelsenkirchener
Straße 10, Telefon 21 42 97 oder
von Frau Reimann und Frau
Geberzahn im Café Pauelsen,
Gelsenkirchener Straße
8,Telefon 211435.  

„Der geschenkte Platz“, so heißt
ein Projekt, das das Schauspiel
Essen gemeinsam mit der
Sparkasse Essen und der
Stadtwerke Essen AG in diesem
Herbst erstmals durchführt.
Dahinter steht die Idee, dass
Essener Bürgerinnen und Bürger
400 bedürftigen Kindern und
Jugendlichen aus Kinderheimen,
Flüchtlingsheimen oder auch
Behindertenwerkstätten einen
kostenfreien Theaterbesuch
ermöglichen. „Wir möchten
auch den Kindern, deren Eltern
sich in der Vorweihnachtszeit
keine Freizeitaktivitäten leisten
können, eine Freude machen und
bitten deshalb alle Essener um
ihre Unterstützung“, sagt
Schauspielintendant Christian
Tombeil. 

Und so kann
jeder mitmachen

Für Euro 5,00 pro Platz kauft
man im TicketCenter der Theater
und Philharmonie (II. Hagen 2)
symbolisch Karten für die am
15. Dezember im Grillo-Theater
stattfindende Vorstellung des
von der Stadtwerke Essen AG
geförderten Stückes „Anton, das

Mäusemusical“. Die auf diesem
Weg erworbenen Tickets kom-
men dann einem oder mehreren
Kindern zugute. Ergänzend dazu
kann man auch einen
Spendenbetrag in beliebiger
Höhe auf das Konto der TUP bei
der Sparkasse Essen (IBAN DE
35 360501050000252627, BIC
SPESDE3E) mit dem
Verwendungszweck „Der
geschenkte Platz – Vorstellung
Anton am 15.12.2015, 15 Uhr
im Grillo“ einzahlen. Für
Spenden über ÿ 100,00 besteht
die Möglichkeit, eine
Spendenquittung zu erhalten. In
Absprache mit sozialen
Einrichtungen wie Caritas,
Diakonie oder Jugendamt wer-
den dann die Empfänger der
„echten“ Karten ausgesucht und

der Theaterbesuch organisiert.
„Die Sparkasse Essen unterstützt
dieses Projekt“, so der
Vorstandsvorsitzende Hans
Martz, „weil es wirklich
Bedürftigen – und hier speziell
Kindern – die Teilhabe am wun-
derbaren kulturellen Angebot in
Essen ermöglicht.“ Und Dr.
Peter Schäfer, kaufmännischer
Vorstand der Stadtwerke Essen
AG, ergänzt: „Beim ‚geschenk-
ten Platz‘ demonstrieren bürger-
nahe Institutionen wie das
Theater, die Sparkasse und auch
die Stadtwerke einen
Schulterschluss, der darauf
abzielt, das Miteinander in unse-
rer Stadt zu stärken.“

AAppffeell,,  NNuussss  uunndd  MMaannddeellkkeerrnn  
mmööggeenn  nniicchhtt  nnuurr  KKiinnddeerr  ggeerrnn
AAddvveennttmmaarrkk  iinn  SSttooppppeennbbeerrgg
WWeerr  mmaacchhtt  mmiitt??  BBiittttee  mmeellddeenn

Der Katernberger Werbering lädt
auch in diesem Jahr wieder zum
traditionellen Nikolausmarkt mit
Verkaufs- und Informations-
ständen und einem vorweihn-
achtlichen Programm ein. Eines
wird in diesem Jahr anders sein:
Veranstaltungsort ist nicht der
Katernberger Markt, sondern das
Grundstück zwischen
Bergmannsdom und dem

Evangelischen Gemeinde-
zentrum sowie dem
Bürgerzentrum Kon-Takt. Hier
sollen die Besucher in einem
heimeligen Rahmen auf die fest-
lichste Zeit des Jahres einge-
stimmt werden, sich zum
Plaudern und Genießen
zusammenfinden. Der Nikolaus
wird sich um ca. 17 Uhr dazuge-
sellen. Bürgerinnen und
Bürger, Vereine und Verbände,

Kindergärten, Schulen,
Gewerbetreibende und andere
Interessenten, die sich mit
einem Stand beteiligen oder
etwas zum Programm beitragen
möchten, sollten sich möglichst
kurzfristig beim Katernberger
Werbering melden. Kontakt:
Werbering - Geschäftsführer
Dieter Sundermeier, Essen
Katernberg, Katernberger Straße

19 (Optik Faude), Telefon 0201
30 26 99, Fax 0201 30 39 43, E-
Mail: optik-faude@gmx.de, oder
Wochenblatt-Verlag Willi
Zimmermann E-Mail: woblat-
tropo@foni.net. Es wird keine
Standgebühr erhoben. Der
Evangelischen Kirchengemeinde
und der Bezirksvertretung VI -
Zollverein gilt für ihre
Unterstützung ein herzlicher
Dank im Voraus.

NNiikkoollaauussmmaarrkktt  iinn
KKaatteerrnnbbeerrgg  aamm  

44..  DDeezzeemmbbeerr  22001155
Interessenten jetzt melden

„Anton, das Mäusemusical“ wird 400 bedürftigen Kindern vor Weihnachten eine Freude 
bereiten. Foto: Martin Kaufhold

„Der geschenkte Platz“ ermöglicht
armen Kindern einen Theaterbesuch

Ab sofort können Plätze für das Mäusemusical
verschenkt werden. Für 5 Euro sind im
Ticketcenter , III. Hagen 2, Karten erhältlich.
Beliebige Beträge können auf das Konto der
TUP bei der Sparkasse Essen, Verwendungs-
zweck: Der geschenkte Platz IBAN-Nummer
DE35360501050000252627 eingezahlt werden

Viele hübsche Dinge werden sicher wieder auf dem
Nikolausmarkt angeboten. Foto von 2014: Willi Zimmermann



Nach 21 Jahren musikalischer
Leitung der Heilsarmee Brass
Band NRW hat sich Rudolf Fitz-
thum entschlossen, den Taktstock
in jüngere Hände zu legen. Am
kommenden Samstag, 24. Okt-
ober 2015, wird er um 16:00 Uhr

sein letztes Konzert als Dirigent
mit diesem Auswahlblasorche-
ster geben. Ort der Veranstaltung
ist die Christuskirche der EFG
Essen-Schonnebeck, Gareisstra-
ße 41. Der Eintritt ist kostenlos.

Am Samstag, dem 10. Oktober
2015, war die CDU Schonnebeck
auf dem Karl-Meyer-Platz mit ei-
nem Dankeschön-Stand für Wäh-
lerinnen und Wähler präsent.
Denn trotz der niedrigen Wahlbe-

teiligung hat die CDU viele ihre
Anhänger in Essen und insbeson-
dere auch in Schonnebeck für die
Oberbürgermeisterwahl mobili-
sieren können. Gegen 10:00 Uhr
war der Stand aufgebaut und die

drei Waffeleisen eingeschaltet.
Mit dem Teigrezept aus Groß-
mutters Zeiten wurden die Her-
zen der Bürger im Handumdre-
hen gewonnen. Dazu wurde das
Backwerk kunstvoll mit Puder-

zucker verziert. Diese Geste wur-
de von den Passanten sehr positiv
aufgenommen.

CDU sagte Dank mit duftenden Waffeln
Verteilten CDU-Dankeschön-Waffeln an Marktbesucherinnen und –besucher v.l.: Siggi Brandenburg, Rolf Melis, Inge Billen, 
Thorsten Schoch und Felix Paul. Foto: Privat

Konzert der Heilsarmee
in der Christuskirche

Eine überaus positive Resonanz
erhielt die CDU Zollverein beim
Zechenfest auf ihre Aktion „Ihre
Idee für unsere Stadt“. Weit über
200 Bürgerinnen und Bürger be-
teiligten sich an der kurzen Be-
fragung am Info-Stand der Par-

tei. Allein 120 von ihnen hatten
auf der Aktionskarte angekreuzt,
dass sie sich für die politische
Arbeit in ihrem Stadtteil interes-
sieren. Mehr als 70 Teilnehmer
formulierten konkrete Ideen und
Verbesserungsvorschläge.
„Wir freuen uns über den gelun-
genen Dialog mit den Menschen,
die rund um Zollverein zu Hause
sind. Das Ergebnis spornt uns an,
uns auch künftig für die Weiter-
entwicklung der Stadtteile Ka-
ternberg, Schonnebeck und Stop-
penberg einzusetzen“, erklärt
Thorsten Schoch, Vorsitzender
im CDU-Stadtbezirk Zollverein.
Im Mittelpunkt der Vorschläge
der  Bürger standen Forderungen
nach Verbesserungen auf den Ge-
bieten Kinder- und Senioren-
freundlichkeit, Ordnung und
Sauberkeit, Parkplatzsituation
und Fahrradwege, Grünflächen-
pflege und Parkanlagen sowie
generell die Themen Infrastruk-
tur, Sport und Freizeit. Die kon-
kreten Vorschläge und Ideen will
die CDU-Zollverein jetzt analy-
sieren und gegebenenfalls in der
Bezirksvertretung diskutieren.
Die im Rahmen der Aktion aus-
geloste politische Berlin-Reise
auf Einladung der CDU-Bundes-
tagsabgeordneten Jutta Ecken-
bach hat Olaf Kurschat aus Stop-
penberg gewonnen. 

CDU-Zollverein im Dialog mit 
Bürgern auf dem Zechenfest

Große Resonanz: Mehr als 200 Bürger beteiligten sich an der
Befragung der CDU Zollverein „Ihre Ideen für unsere Stadt“.

Foto/Bericht: Franz B. Rempe

Zum 24. Mal gibt der Ge-
schichtskreis Stoppenberg in
diesem Jahr seinen Wandkalen-
der mit historischen Geschichten
zur Geschichte des Stadtbezirks
VI Zollverein und näherer Um-
gebung heraus. Auf  jedem Mo-
natsblatt findet man außer dem
Kalendarium ein Foto aus der
„Guten alten Zeit“ und eine dazu
verfasste Erklärung oder Ge-
schichte, beispielsweise von dem
„Mord auf dem Bauernhof“
Nünning im Frühling 1795 und
dem Spiel der Schonnebecker A-
Jugend um die Westdeutsche
Meisterschaft 1956 gegen Schal-
ke 04. Wer das neue Werk erwer-
ben möchte, findet es an folgen-
den Kontaktstellen: Optik Faude,
Katernberger Straße 19, Optik
Risch, Gelsenkirchener Straße
10, Lotto Toto Hallmann, 

Gelsenkirchener Straße 14 und
bei allen Mitgliedern des Ge-
schichtskreises. 

Kontakt: 
www.geschichtskreis-stoppen-
berg-essen.de.

Der Stoppenberger Kalender 2016 ist da

wohnen im
Wohlfühl-Ambiente
ganz in Ihrer Nähe
Essen-Katernberg
Katernberger Str. 17
Tel.: 0201 30 12 28

mob. 0160 –91547391
pensionammarkt.de

wohnen im
Wohnfühl-Ambiente

.dewww.

0201 8 30 30 20
Telefon-Hotline auch sonn & feiertags 11 - 15 Uhr

Kozica Reisen GmbH - Meybuschhof 46a - 45327 Essen

Teneriffa: RIU Arecas , 4* HP Apr-Juni 1W ab718,- 2W ab1051,-
Madeira:RIU Palace, 4.5*HP Nov-Feb 1W ab 480,- 2W ab973,-
Mallorca: RIU Concordia 3* AI Sep-Okt 1W ab 597,-
Karibik:RIU Naiboa Punta Cana 4*AI Nov/Dez 2 Wo ab1177,-
Fuerte: RIU Palace Jandia 4-5* HP Dez-März 2 Wo. ab 1076,-

AIDAsol Kanaren&Madeira Nov-Apr 1Woab 749,-
AIDAluna/diva Karibik 05./06.12 2Woab 1549,-
AIDAmarMetropolen März-April 1Wo ab 499,-
AIDAluna Transatlantik 9.April 16 Tg ab 1499,-
AIDAvita Karibik 16 25.Feb 10 Tg ab 1699,-
AIDAaura östl. Mittemeer Kombi am 24.März
8 Tg AIDAaura + 5 Tg 4-5* Hotel in Side AI ab 1299,-
AIDAstella Orient - Kombi Februar/März
2 Tg. 4*Dubai Frühstück + 1 Wo AIDA ab 1349,-
AIDAsol/blu Kanaren - Kombi Dez./Jan. & Feb.
1 Wo 4* Gran Canaria AI + 1 Wo AIDA 2 Wo ab 1099,-
TUICruises Premium Alles Inklusive
Udo Lindenberg Rockliner 4 Mein Schiff 3 1Wo ab 1298,-
Mein Schiff 1 Asien Jan/Feb 2Wo Aussen 1990,-
Mein Schiff 2 Orient Dez-März 1 Wo ab 1245,-
Mein Schiff 3 Karibik Nov.-Dez. 2Wo Balkon ab 2199,-
MeinSchiff4 Kanaren Dez.-März 1WoBalkon ab1245,-
Harmonyof theSeasMittelmeer Jun/Okt 1Wo ab1199,-

Voll mit Träumen und Möbeln
Wir schützen Ihr Zuhause.
DEVK Geschäftsstelle
Jutta Klever
Katernberger Str. 8
45327 Essen
Telefon: 0201-307935
jutta-klever.devk.de

Unserem Diakon

FFrraannzz ––JJoosseeff
KKaammiinnsskkii
wünschen wir zum
morgigen

70. Geburtstag

alles Liebe, Gute, Gesundheit und
Gottes Segen

von der ganzen A.R.G.
Gemeinschaft Schonnebeck
sowie Anne und Heinz Losch



St. Martin wird in diesem Jahr
wieder, begleitet von hoffentlich
zahlreichen seiner großen und
kleinen Verehrerinnen und  Ver-
ehrer, zum 67. Mal durch Schon-

nebecks Straßen reiten und zwar
am Dienstag, dem 10. November
2015. Die Polizei hat wieder ihre
Unterstützung zugesagt.  Vorbe-
reitungen des Martinsausschus-
ses für das Rahmenprogramm
des Tages laufen auf vollen Tou-
ren. Die traditionelle Verlosung
von Gänsen und Kaninchen ge-
hört dazu. Lose kann man in die-
sen Tagen bei allen Unternehmen
des Schonnebecker Werbeblocks
erwerben, beispielsweise in den
Geschäften Hausrat Brake, Lotto
Toto Sablotny, Apotheke Kürsch
und in der Gastsstätte Freizei-
theim. Informationen stehen auf
den in Schonnebecker Geschäf-
ten ausgehängten Plakaten. De-
tails erfahren unsere Leserinnen
und Leser in der nächsten Wo-
chenblatt-Ausgabe am 3. No-
vember 2015.

Sehen Sie sich doch mal unverbindlich
bei uns um – wir beraten Sie gern.

Inh. Marlies Harnack Graw

Ge.-Rotthausen – Hilgenboomstraße 2
Tel.: 0209 94761142, mobil 0172 2731571

Geöffnet: Mo., Die., Mi., Fr., Sa. von 10 – 13 Uhr
+ Die., Do., Fr. auch von 15 – 18 Uhr

Weltspartag 2015:
Sparfreude ist die schönste Freude.

www.sparkasse-essen.de/weltspartag  Sparkasse Essen

Testzeitraum: 2012 bis 2015
Getestet: Privatkunden-Beratung (Retail)

„Ich bin dein Vater“ – Dieser Satz
ist bei Groß und Klein bekannt.
Anlässlich des vierten STAR
WARS™ Reads Day veranstalten
die Stadtteilbibliotheken Katern-
berg und Schonnebeck für ihre
jungen Leser zwischen 6 und 12
Jahren  STAR WARS Aktions-
Nachmittage  am Dienstag, 27.
Oktober  Uhr in Katernberg und
am Mittwoch, 28. Oktober in
Schonnebeck jeweils15-17 Uhr.
Die Einladung lautet: „Spiele mit
uns an der Wii-Station, lausche
den spannenden STAR WARS
Kindergeschichten und löse die
kniffligen Rätsel. Unser High-
light: Triff deine Helden aus dem
STAR WARS Universum und
lass dich mit ihnen fotografieren!
Gerne kannst du auch verkleidet
kommen – die besten Kostüme
werden prämiert!“

Star Wars Aktions-Nachmitta-

ge; Eintritt frei, um Anmeldung

wird gebeten:

Dienstag, 27. Oktober 15-17

Uhr Stadtteilbibliothek Ka-

ternberg

Tel: 300777 oder  per e-mail: ka-

ternberg@stadtbibliothek.es-

sen.de

Mittwoch, 28. Oktober 15 -17

Uhr  Gustav-Heinemann-Ju-

gendbibliothekszentrum

Schonnebeck; Tel.8 392128

oder per e-mail

schonnebeck@stadtbibliothek.es

sen.de

STAR WARS Aktions-
Nachmittage in Büchereien
Katernberg/Schonnebeck
Bitte anmelden – kostenlos
Es sind noch Plätze frei
Man kann verkleidet kommen

Katernberg. Auf der Mitglie-
derversammlung der Sportfreun-
de Katernberg am Freitag, 2.
Oktober 2015, wurden unter  an-
derem auch die vakanten Vor-
standsposten besetzt. Nach eini-
gen Neuwahlen stellt sich der
Vorstand wie folgt auf:
Gesamtverein: 1.Vorsitzender
Detlef Dittmer; 2.Vorsitzender
Herbert Kutsch; Schatzmeister
Gerd Velten; Geschäftsführer
Kevin Kutsch;
Fußballabteilung: 1.Vorsitzen-
der Herbert Kutsch; 2.Vorsitzen-
der Dieter Bußmann;
Schatzmeister Gerd Velten; Ge-
schäftsführerin Alexandra Mil-
leg.
Unter anderem wurde auf der
Versammlung erneut über den
Wechsel der Platzanlage Linden-
bruch zur Sportanlage Meer-
bruchstraße gesprochen. Hierbei
war festzustellen, dass die große
Mehrzahl der anwesenden Mit-

glieder einer eventuellen Fusion
mit DJK Katernberg 19 sehr kri-
tisch gegenübersteht.
Weiterhin wurden nachstehende
Jubilarehrungen durchgeführt:
70 Jahre Mitgliedschaft Dieter
Maas; Josef Fobbe (60 Jahre);
Alfred Großmann (60);
Florian Kutsch (25) und Sebasti-
an Velten (25).
Mit Josef Fobbe und Alfred
Großmann wurden zwei Urge-
steine der Sportfreunde ausge-
zeichnet. Alfred Großmann hat
über 1.000 Spiele für SFK ge-
macht. 20 Jahre war er Torhüter
der 1.Mannschaft und hat einige
Aufstiege gefeiert. Jupp Fobbe
größtes Erlebnis als Spieler war
1958 der Aufstieg in die Ver-
bandsliga (damals höchste Ama-
teurklasse) mit einem 2:1 Sieg
gegen den FC Bocholt auf der
Sportanlage „Am dicken Stein“
in Sterkrade.
Beide waren auch in verschiede-

nen Positionen jahrelang im Vor-
stand der Fußballabteilung tätig.
Der Vorstand der Sportfreunde

Katernberg wünscht allen Jubila-
ren für die Zukunft viel Glück
und Gesundheit. 

Gegen die überforderten Gegne-
rinnen des MTG Horst hatten die
Gäste von TuS Katernberg beim
2:0 (25:14,25;19) Probleme und
kontrollierten das Duell von Be-
ginn an. TuS 87 imponierte mit
starken Aktionen im Angriff und
Block. Mussten die Katernberge-
rinnen noch in der letzten Saison
die Punkte in Horst lassen. Im
zweiten Tagesspiel bei der Zweit-
vertretung des SC Phönix Essen
waren die Gegnerinnen beim 2:0-
Sieg kein ebenbürtiges Team
(25:15,25:17). Die Katernberge-
rinnen von Trainer Frank Pellinat
waren in allen Belangen überle-
gen, was sich auch in dem Ergeb-
nis widerspiegelt. Die beiden Er-
folge, zu Saisonbeginn, wurden
durch eine geschlossene Mann-
schaftsleitung errungen. Folgen-
de Spielerinnen trotzten vor
Selbstbewusstsein: Bettina
Beckmann, Heike Pellinat, Nico-
le Darowski, Claudia Rützel, Ni-

cole Wiegand, Frauke Pellinat,
Martina Zarth. Andrea Schulte (
fehlte, Urlaub). Das A-Liga-Spit-
zenteam der Mixed-Freizeitliga
TuS Katernberg 1887 empfängt
am Sonntag Trimmclub Essen ,
einen der Titelfavoriten (10.30 h,
Viktoriaschule) und den TV Kup-
ferdreh . Und weil die Hausher-
ren in dieser Saison sich ebenfalls
vorgenommen haben, oben mit-
zuspielen, könnte es Partien auf
höherem Niveau werden. Die
Ausgangslage jedenfalls wird
spannend werden. Ob hier die
nächsten Erfolge gelingen, ist
allerdings fraglich. „ Auf jeden
Fall wollen wir uns achtbar auf
der Affäre ziehen“, so Teamleite-
rin Sabine Bunse. Ehrenvorsit-
zender und Abteilungsleiter Her-
ibert Adorf ist zum Saisonbeginn
sehr zuversichtlich und hofft auf
ein besseres Abschneiden als in
der letzten Spielzeit.

St. Martin reitet am
10. November wieder
durch Schonnebeck
Losverkauf hat begonnen

Nähkurs für
Jungen und
Mädchen
Thomasgemeinde. Einen wö-
chentlichen Nähkurs für Jungen
und Mädchen, die noch keine
oder wenig Erfahrung im Nähen
haben, veranstaltet die Evangeli-
sche Thomasgemeinde vom 21.
Oktober 2015 bis Ende Januar
2016. Die maximal sechs Teilneh-
mer treffen sich immer mittwochs
von 14.30 bis 16 Uhr im Jugend-
haus Vivo, Auf’m Böntchen 4. „In
der Gesellschaft mit anderen Kin-
dern und unter fachkundiger An-
leitung erlernt ihr Schritt für
Schritt das Nähen mit der Hand
und mit der Nähmaschiene, das
Zuschneiden und den Umgang
mit dem Bügeleisen“, heißt es da-
zu. Die Teilnahmegebühr beträgt
10 Euro für sechs Unterrichts-
stunden im Monat. Schere, Näh-
nadeln und Stecknadeln sollen
nach Möglichkeit mitgebracht
werden. Anmeldungen nimmt
Kursleiterin Liane Günther unter
Telefon 0173 / 298 59 18 entge-
gen.

Der neue Vorstand von links : Kevin Kutsch, Gerd Velten, Alexandra Millig, Detlef Dittmer, Dieter Bußmann, Herbert Kutsch.

Die Jubilare v. li.: Florian Kutsch (25 Jahre), Josef Fobbe (60)
und Alfred Großmann (60); es fehlen Dieter Maas (70) und Se-
bastian Velten (25). Fotos: privat

Vorstand der Sportfreunde wieder komplett

TuS Katernberg 87 
Volleyballerinnen 
starten mit Auswärtssiegen

St. Martin 2013

FC Stoppenberg 
verpflichtet 
Kai Kammer als 
neuen Trainer 
der 1. Mannschaft
Nachdem Jürgen Hasebrink sein
Traineramt zur Verfügung gestellt
hat, übernimmt Kai Kammer ab
sofort das Traineramt des Fußball
B-Kreisligisten FC Stoppenberg
e.V.  
Noch in dieser Woche hatte sich
der Vorstand und Spielausschuss
auf die Trainersuche gemacht und
sich einstimmig für Kai Kammer
ausgesprochen.
Der ehemalige Regionalspieler
fungierte unter anderem als Trai-
ner im Jugendbereich, Co-Trainer
der SpVg Schonnebeck 1910 und
Trainer des VFL Kupferdreh
65/82 e.V.
Es war dem Vorstand des FC
Stoppenberg immens wichtig,
schnell einen adäquaten Ersatz
für das Traineramt zu finden, so-
dass mit ihm Stabilität und Kon-
stanz in die Mannschaft kommen
wird. Damit gilt alle Konzentra-
tion voll und ganz dem sport-
lichen Erfolg und damit dem
Wiederaufstieg in die Kreisliga A.
Stefan Höfel
2.Vorsitzender
FC Stoppenberg e.V.

Kai Hammer - neuer Trainer
des FC Stoppenberg.

Foto: Stefan Höfel



„Wir wollen hoch hinaus“, so das
ambitionierte Ziel des erstmalig
durchgeführten gemeinsamen
Projektes vom Gymnasium am
Stoppenberg und der GSE Ge-
sellschaft für Soziale Dienstlei-
stungen Essen. Und tatsächlich:
Schüler und Werkstattmitarbeiter
überwanden gemeinsam im Na-
turseilgarten am Baldeneysee et-
liche Hürden. 
„Oh, Gott das knackt“, sagt zum
Beispiel Schülerin Nora, als sie
mit dem Fuß auf ein gespanntes
Seil in drei Metern Höhe tritt.
Kurze Zeit später hat die 16-Jäh-
rige ihre Höhenangst überwun-
den und feuert auf der anderen
Seite angekommen ihren Hoch-
seilpartner Christian P. an:
„Komm schon, hast es gleich ge-
schafft!“ 
Christian P. arbeitet in einer
Werkstatt für behinderte Men-
schen unter Trägerschaft der
GSE. Kurz bevor es losging zum
Klettergarten, hatte er Zweifel,
ob das überhaupt das Richtige für

ihn sei. Guter Zuspruch durch
Heide Wagner und Bärbel Klie-
wer-Reiling vom Sozialen Dienst
der GSE-Werkstätten überzeug-
ten ihn, es doch zumindest mal
zu versuchen. „Er macht sich
richtig gut“, urteilt Heide Wagner
nun, als sie ihn beim Klettern
sieht. In der Werkstatt sei er eher
ein stiller Mensch. Sport oder
körperliche Anstrengung würde
er meiden. Und im Hochseilgar-
ten? „Genial! Zusammen mit No-
ra erklimmt er die zweite Ebene
und klettert freiwillig weiter“,
freut sich die Sozialarbeiterin. 
Die gemischten Zweier-Teams
aus je einem Werkstattmitarbei-
ter und einem Schüler haben sich
erst an diesem Vormittag zu-
sammengefunden. Per Zufall
wurden sie ausgelost. Jan Major-
zik, Deutsch und Sowi-Lehrer
am Stoppenberg, hat zusammen
mit seiner Kollegin Elena Castro
die Schüler begleitet: „Schüler
und Werkstattmitarbeiter gingen
unbefangen aufeinander zu und

in den Teams überwinden sie ge-
meinsam eigene Grenzen.“ Ne-
ben dem eigentlichen Klettern
standen auch Teambuilding-
Spiele, wie der Triangellauf, auf
dem Programm. 
„Wir freuen uns, dass das Gym-
nasium am Stoppenberg so enga-
giert bei dem Projekt mitmacht
und auch im Vorfeld Direkto-
rium, Lehrer und Schüler viel
Interesse zeigten“, betonen Hei-
de Wagner und Bärbel Kliewer-
Reiling. 

Zum Taizégebet lädt die katholi-
sche Gemeinde St. Joseph in Es-
sen-Katernberg für Donnerstag,
den 29. Oktober 2015,  in die Kir-
che am Ende der Hanielstraße
(Distelbeckhof 166) ein.
In dieses Jubiläumsjahr der Ge-
meinde reiht sich auch das Taizé-
gebet mit einem ersten
nennenswerten Jahrestag ein.
Seit nunmehr 10 Jahren wird der
meditative Tagesausklang ange-

boten und freut sich großer Be-
liebtheit.  Ursprünglich als Pro-
grammpunkt des
Weltjugendtages erstmals gestal-
tet, um ohne sprachliche Barrie-
ren miteinander beten zu können,
hat sich diese andere Art, ge-
meinsam  innezuhalten, doch als
ein viele Menschen auch zur spä-
ten Stunde ansprechende Ergän-
zung zu den üblichen
Gottesdiensten etabliert.  

Und so wird auch in diesem Mo-
nat unter dem Motto „ Lobpreis
und Verkündigung“ mit Texten,
Liedern und Gebet der meditative
Tagesausklang in gewohnter
Atmosphäre, mit Kerzenlicht,
Ikone und musikalischer Unter-
stützung durch Chormusik be-
gangen. Jeder ist herzlich
willkomen.

EINLADUNG: Meditativer Tagesausklang
10 Jahre Taizégebet in Katernberg

Kinderbewegungsabzeichen ( KIBAZ ) bei TSG Helene 
Der Verein TSG Helene Essen e. V. gibt kleinen Kindern die Möglichkeit, das KIBAZ-Abzeichen abzulegen. Nach einigen Vorbereitungen in den Turnstunden der drei Eltern-Kind-
Gruppen hatten am Samstag, dem 26. September 2015 die Kinder im Alter von 3-6 Jahren ihren großen Tag. Jetzt konnten sie zeigen,  was sie gelernt hatten, um 
das Kindernbewegungsabzeichen (KIBAZ) zu erlangen, verliehen von  der Sportjugend NRW, um Kinder für Bewegung, Spiel und Sport zu begeistern.
Zu den Aufgaben der Kinder gehörte, einen Parcours aus zehn unterschiedlichen Bewegungsstationen zu bewältigen. Laufen, Springen, Werfen, Balancieren und Kreativität standen
auf dem Programm.  Alle Übungen wurden von den Kindern mit großem Ehrgeiz, vor allem aber auch mit Spaß und Erfolg gemeistert. Das begehrte Kibaz-Abzeichen war die Be-
lohnung. Infos. Monika Bigge, Geschäftsführerin TSG Helene Essen e.V.

Geschafft!  So sehen Sieger aus, denn gewonnen haben sie alle.Voller Stolz zeigen die kleinen Sportler, mit sich und ihrem Erfolg zufrieden, am Ende das begehr-
te Dokument: Urkunden und Laufkarten. Eigenfoto

Bei einem Sterbefall
übernehmen wir für Sie alle Wege und die

Erledigung sämtlicher Formalitäten zur
pietätvollen Durchführung von

Erd-und Feuerbestattungen
Policen aller Sterbegeldversicherungen

werden entgegengenommen
Telefon

Maria SchrMaria Schrammamm 21 07 3921 07 39
Schonnebeck, Gareisstraße 47

Josef HeckenbückerJosef Heckenbücker 35 99935 999
Altenessen, Karlstraße 12-14

MasermMasermann-Neumannann-Neumann 21 02 7121 02 71
Stoppenberg/Frillendorf
Auf dem Bretzberg 28

Bestattungen Masermann-Neumann · Auf dem Bretzberg 28 · 45139 Essen
www.masermann-neumann.de · info@masermann-neumann.de

Würdevolle Erd,- Feuer- und Seebestattungen · Erledigung aller Formalitäten
Fachkundige und individuelle Beratung · Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Tag und Nacht rufbereit 0201- 21 02 71

Masermann Neumann
Trauerkultur seit 1940

Bestattungen

Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. Bestatterinnung Nordrhein-Westfalen

Kolpingfamilie  
lädt zum
Vortrag: „Die
Stunde Null“
Vor 70 Jahren endete der 2. Welt-
krieg. Am kommenden Montag,
dem 26. Oktober, um 19.00 Uhr,
erinnert die Kolpingfamilie im
Gemeindezentrum St. Joseph,
Termeerhöfe 10,  im 2. Teil der
Reihe „ Rückblicke auf das
1000jährige Reich“ 
in einem Vortrag „Die Stunde
Null.“
Zum Fest „Allerseelen“ am
Montag, dem 2. November lädt
die Kolpingfamilie um 18.30 Uhr
zur Abendmesse in St. Joseph
ein. Im religiösen Gespräch um
19.00 Uhr im Gemeindezentrum
geht es um den christlichen Um-
gang mit dem Tod „Asche zu
Asche – Staub zu Staub“.  Gäste
sind wie immer willkommen.

BEDACHUNGEN

ANGE GMBH

• Dächer
• Rinnen
• Flachdach
• Fassaden
• Reparaturen

☎ (0201) 32 70 98

Seumannstraße 177 · 45141 Essen
Fax (0201) 3112 08

www.bedachungen-lange.de· E-Mail: info@bedachungen-lange.de

Fern- oder Lesebrille
Komplettpreis

ab 35 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

Stoppenberger Schüler und GSE-Werk-
stattmitarbeiter im Klettergarten 

„Teambuilding“ war ein Ziel des Triangellaufs. Foto: Julia Dillmann



Wer hilft mit 
Bücherspenden
für Flüchtlinge?
Die Stadtbibliothek Essen möchte
die Flüchtlinge in dieser Stadt da-
bei unterstützen, Deutsch zu ler-
nen und ihre Freizeit mit
verschiedenen Medien angeneh-
mer zu gestalten. 
Die Bibliothek stellt zu diesem
Zweck Regale zur Verfügung,
füllt diese mit den abgegebenen
Spenden und verteilt diese an die
Flüchtlingsunterkünfte. Dort wird
unter fachlicher Betreuung mit
den Medien gearbeitet.
Ausschließlich folgende Medien
werden benötigt:
Bücher zum frühkindlichen Spra-
cherwerb - Bilderbücher + 1. Le-
sealter, Wörterbücher/
Bildwörterbücher /Lexika,
einfache Lektüretexte für Er-
wachsene – leicht lesen eventuell
auch zweisprachig/ einfache Ro-
mane, fremdsprachige Literatur:
englisch/ französisch/ serbo-kroa-
tisch/ albanisch/ arabisch, CDs –
Hörbücher/ Musik/ Karaoke
Songs für Jugendliche,
DVDs mit Untertiteln in oben be-
nannten Sprachen, einfache inter-
nationale Gesellschaftsspiele.
Die Zentralbibliothek, Hollestra-
ße 3, nimmt die Spenden zu den
gewohnten Öffnungszeiten
(dienstags bis freitags: 10 bis 19
Uhr, samstags: 10 bis 14 Uhr) ent-
gegen.

PACT  Zollverein, Motor, Initia-
tor und Bühne für  Tanz, Perfor-
mance und die benachbarten
Künste ist 2015 zum zweiten Mal
nach 2012 für  den Titel „Europä-
ische Kulturmarke des Jahres“
nominiert worden, wie mit Veröf-
fentlichung der diesjährigen
Shortlist bekannt wurde. Mit
dem in diesem Jahr zum zehnten
Mal ausgeschriebenen Kultur-
marken-Award werden in dieser
Kategorie die besten Strategien
für  Marketing und Markenbil-
dung aus ganz Europa ausge-
zeichnet. Für  Stefan Hilterhaus,
Künstlerischer Leiter von PACT
Zollverein, ist die erneute Nomi-
nierung ein positives Zeichen für

die oft wagemutige CI-Linie des
Hauses: „Diese Nominierung ist
eine weitere starke Rückmeldung
für  unsere ambitionierte Außen-
darstellung, die wir niemals los-
gelöst von unseren Inhalten
betrachten und seit Jahren ge-
meinsam mit dem Dortmunder
Designbüro labor b entwickeln“.
Neben dem profilstarken Künst-
lerhaus, das seit 2002 in der ehe-
maligen Waschkaue auf dem
Weltkulturerbe Zollverein ansäs-
sig ist, sind in der Kategorie „Eu-
ropäische Kulturmarke des
Jahres“ auch das „jazzahead!
Trade Show Case Festival‹ (Bre-
men) sowie “Young Euro Clas-
sic“ (Berlin) im Rennen für  die

begehrte Auszeichnung, die von
einer namhaften Expertenjury
aus Kultur, Wissenschaft, Wirt-
schaft und führenden Fachme-
dien ausgewählt wird. Die
Preisverleihung findet am 29.
Oktober 2015 im Berliner TIPI
am Kanzleramt vor rund 600 Gä-
sten statt.
PACT  Zollverein, Bullmannaue
20a, 45327 Essen www.pact-
zollverein.de
Weitere Informationen zum Kul-
turmarken-Award unter:
www.kulturmarken.de

Außenansicht der ehemaligen Waschkaue von Zollverein 1/2/8. Foto: Robin Junicke

Kleine Bühne mit Kunstobjekt „Human Disco Bong“. Foto: Dirk Rose

Mit Spazier-
gangspaten
unterwegs
Unter dem Motto „Runter vom
Sofa“ warten Spaziergangspaten
regelmäßig in
Katernberg, dienstags um 14.30
Uhr, ab dem Bürgerzentrum Kon-
Takt, Am Katernberger Markt 4;
Schonnebeck, donnerstags um
14.30 Uhr, ab GSG Jugendhalle
auf dem Markt;
Stoppenberg, donnerstags, 14.30
Uhr, ab Tuttmannschule, Twent-
mannstraße.
Die Teilnahme ist kostenlos. Jeder
ist herzlich willkommen. 
Infos: Telefon 8850088.

Für Sie in Rotthausen

EM Küchen-Studio
Eugen Miozga

Karl-Meyer-Straße 56 – (am Markt)
Fon: 0209 14 97 33 75/mob. 0173 8185977

E-Mail: miozga@kuechenservis.de
Home: www.em-kuechen-studio.de

•

• Verkauf moderner Küchen in vielen
Ausführungen und allen Preislagen

• Planung – Ausmessen – Montage
Service und individuelle Beratung

• Verkauf von Ergänzungsteilen
Montags - freitags 9-18 Uhr, samstags 9-16 Uhr

Fragen Sie nach unseren

günstigen Finanzierungsmöglichkeiten

GELEGENHEIT!
Wir haben die Preise für

diverse Ausstellungsküchen

STARK REDUZIERT
und beraten Sie gern unverbindlich

Kleiderstube 
sucht Helfer 

Kleiderstube Rotthausen. Die
Spendenbereitschaft der Bürger
aus Rotthausen und den umlie-
genden Stadtteilen ist immer noch
überwältigend, sodass die ehren-
amtlichen Helfer kaum noch mit
dem Sortieren und der Ausgabe
von Kleidung, Bettwäsche, Spiel-
zeug usw. nachkommen können.
Gesucht werden nach wie vor Eh-
renamtliche, die Zeit haben  und
sich für die Arbeit in der Kleider-
stube, die im Januar an der Ri-
chard-Wagner-Straße 3,  für
zugereiste Menschen aus Süd-
osteuropa und Flüchtlinge aus
den Kriegsgebieten im Nahen
Osten eingerichtet wurde, enga-
gieren möchten. Jeden Mittwoch
ist die Kleiderstube von 10 bis 12
Uhr   für Bedürftige geöffnet. Von
9- bis 13  Uhr können Spenden
abgegeben werden. Sabine Wies-
weg ist für jede helfende Hand
dankbar.

Herbstlicher 
Liederabend
Die Thomaskirche in Stoppen-
berg lädt für Freitag, 30 Oktober,
zu einem herbstlichen Lie-
derabend ins Gemeindehaus, Hal-
lostraße 10, ein. In gemütlicher
Atmosphäre stehen Songs von
Liedermachern, Schlager, Pop-
musik und Klassik auf dem Pro-
gramm. Hans Fischer, Gitarre und
Gesang, wird gemeinsam mit Til-
mann Reimers am Klavier den
Abend gestalten. Beginn ist um
19.00 Uhr. Ein kleiner Imbiss und
verschiedene Getränke stehen be-
reit. Der Eintritt ist frei.

Kleintransporter für Möbellager
der Caritas-Flüchtlingshilfe
vom Rotary Club gespendet

Übergabe des Fahrzeuges auf der Elisenstraße 13: (von links): Rudi Löffelsend, Initiator und
Gründungsmitglied des Vereins Caritas-Flüchtlingshilfe Essen; Anne Rauhut, künftige Präsiden-
tin des Rotary Clubs Essen; Hans-Jürgen Schneider, amtierender Präsident des Rotary Clubs
Essen; Dirk Pomplun, Pressesprecher der Stadtwerke Essen;Talal Eshaq, Koordinator von Hilfen
und Übersetzer; Emile Rijcken, Alterspräsident des Rotary Club Essen.

Foto: Caritas/Christoph Grätz

Über einen Kleintransporter
für das Möbellager freut sich
der Verein Caritas-Flüchtlings-
hilfe Essen. Das Fahrzeug wur-
de am 13. Oktober 2015 vor
dem Begegnungszentrum für
Flüchtlinge auf der Elisenstra-
ße 13 in Frillendorf an Initiator
und Gründungsmitglied Rudi
Löffelsend und sein Team
übergeben. 
Der Rotary Club Essen spendete
das Auto. Die Essener Stadtwer-
ke stellen die ersten 1000 Kilo-
gramm Erdgas kostenfrei zur
Verfügung, denn das Fahrzeug
fährt mit umweltfreundlichem
Erdgas. „1000 Kilo reichen für
etwa 10.000 Kilometer“, erklärt

Stadtwerkesprecher Dirk Pom-
plun. Alle sechs Rotary Clubs
aus Essen haben sich vorgenom-
men, die Arbeit der Caritas-
Flüchtlingshilfe Essen in den
kommenden fünf Jahren zu
unterstützen. „Eine Hilfe, die bei
uns voll und ganz den Flüchtlin-
gen zu Gute kommt“, erklärt Ru-
di Löffelsend, der stolz darauf
ist, keine öffentlichen Fördergel-
der für den Verein in Anspruch zu
nehmen. 
Der Transporter wird eingesetzt
zur Abholung von Möbelspen-
den, die dann an Flüchtlingsfa-
milien verteilt werden, die eine
Wohnung bezogen haben. Seit
Juli kamen rund 130 Familien in

den Genuss dieser Spenden aus
der Essener Bevölkerung. Neben
deutschen Ehrenamtlichen hel-
fen ständig rund zehn jüngere
Flüchtlinge, meist katholische
Iraker, bei den Transporten und
im Möbellager. Der Verein bietet
außerdem Sprachkurse für
grundlegende Deutschkenntnisse
an sowie ein Erzählcafé, in dem
Flüchtlinge und Deutsche mit-
einander klönen können. Eine
Ausfüllberatung für Formulare
und die Korrespondenz mit Äm-
tern ist im Aufbau. Weitere Infos
unter www.fluechtlingshilfe.com
(ChG)
Infos: Rudi Löffelsend, Tel.: mo-
bil 0171 835 71 87 

PACT  Zollverein wurde erneut als 
Kulturmarke des Jahres nominiert
Zum 2. Mal ist die Kulturinstitution 
im  Rennen um  den begehrten Titel



Es sind zwar noch ein paar Tage
hin – dennoch hier schon mal
wunschgemäß ein Hinweis für
den Terminkalender: Am
Samstag, 21. November 2015
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
am Sonntag, 22. November 2015
von 10.30 Uhr bis 18.00 Uhr bie-
tet der Ghana-Kreis Rotthausen
wieder wie in den vergangenen

Jahren auf seinem Missionsbasar
im Mehrzweckraum des
Seniorenheimes an der
Schonnebecker Straße 108
Bastel- und Handarbeiten,
Adventsgestecke, Marmeladen,
Gelees und andere schöne
Dinge. Dazu erhält man
Informationen über die Arbeit
und Aktionen des Kreises in
Ghana aus berufenem Munde.
Eine Tombola wartet mit tollen
Gewinnen, Kaffee, Kuchen und
Torten stehen bereit.
Wer gehbehindert ist, kann
unter der Tel. Nr. 0209-136129
(Anni Fortkamp) eine
Fahrgelegenheit anfordern.
Hans-Günter Iwannek

Wochenblatt
Red. und Anzeigen
Willi Zimmermann
Postfach 290173

45318 Essen
Tel.: 0201300397
Fax: 0201771142

woblattropo@foni.net
Annahmestellen:
Kaldenkirchen,

Katernberger Str. 20;
Optik Faude

Katernberger Str. 19;
Förster

Gelsenkirchener Str. 48

Autohaus Sewelies
Inh. Kfz-Meister H. – W. Sewelies
Stauderstr. 69/Ecke Rahmstraße

Telefon 0201 30 38 68
Kfz-Reparatur-Werkstatt

Eingetr. Meisterbetrieb der KFZ-Innung seit über 30 Jahren

Reparaturen aller PKW-Typen
Qualität zu günstigen Festpreisen:
• kl. Inspektion - 36,- € zzgl. Material

• gr. Inspektion - 80,- € zzgl. Material

• Zahnriemenwechsel

• Klimaanlagen-Wartung und -Service

• Unfallschaden-Beseitigung

• Abgasuntersuchung

• HU-Abnahme montags und mittwochs

• Reifendienst - Stoßdämpfer-Test 5 €
• Fehlerdiagnose
Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie
mit uns einen Termin (Tel: 0201/30 38 68)

HU + AU (enth. 67,- € HU) 95,-- €
Öffnungszeiten:

mo.-do. 8 – 16.30, fr. 8 – 14-45. sa- 8-12.00 Uhr

- Fachhändler

auf dem ehemaligen Dahlbuschgelände
Gelsenkirchen-Rotthausen – Zechenstr. 46

Telefon 0209 4 78 05 – info@kuw-kuechen.de

www.kuw-kuechen.de
und Herne – Mont-Cenis-Str. 369, Tel: 02323 961045

E-Mail: info@kuw-kuechen.de

Gleitsichtbrille
Komplettpreis

ab 99 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

Wandern mit dem SGV

125-jähriges der Chorgem. St. Joseph
Katernberg. Die Sängerinnen
und Sänger der
Chorgemeinschaft St. Joseph
freuen sich, in diesem Jahr ihr
125-jähriges Stiftungsfest feiern
zu dürfen. Am Samstag, dem
24. Oktober 2015, gibt es um
18.30 Uhr die Feier der
Festmesse mit dem emer.
Weihbischof Franz Vorrath. In

der Messe wird der Chor von
einigen Sängern des Chores Hl.
Geist und Hl. Schutzengel
unterstützt. Folgende Werke
werden, begleitet von einem
Orchester, vorgetragen:
Ausschnitte aus der „Herz-Jesu-
Festmesse von Josef Gruber“
und aus der „Missa brevis in G
von W. A. Mozart“ Motetten:

„Salus et Gloria“ (Jos. Haydn)
und „Jerusalem“ Musik Stefan
Adams, Fritz Ihlau, Text Julie
Winter. Im Anschluss  findet
ein Festakt im Gemeinde-
zentrum statt. Dieses Projekt
wird mit Mitteln der
Bezirksvertretung und des
Kulturbüros der Stadt Essen
gefördert.

Spannende Aktion: Preise von insgesamt 2500 Euro können
Besitzer des Benefizkalenders des AWO Jugendwerkes Essen
gewinnen. Jeden Tag ein Türchen öffnen.

Benefiz-Adventskalender
des AWO Jugendwerkes

soll benachteiligten jungen
Menschen aus Essen helfen

Preis 5 Euro ab sofort
Der Benefiz-Adventskalender
2015 des AWO Jugendwerkes
Essen wird seit dem 13. Oktober
an den folgenden Orten für 5
Euro pro Stück verkauft: Essen-
Schonnebeck Kinder- und
Jugendzentrum Schonnebeck,
Saatbruchstraße 55, (Tel.
216770) Essen-Innenstadt AWO
Treff (Tel. 1897401) sowie
Geschäftsstelle des
Jugendwerkes der AWO (Tel.
233249) jeweils am Pferdemarkt
7, 45127 Essen; Essen-Kray
J u l i u s - L e b e r - H a u s ,
Meistersingerstraße 50, 45307
Essen (Tel. 591259). Die Idee
des Adventskalenders ist es, mit
5 Euro pro Kalender sozial
benachteiligten jungen
Menschen aus Essen zu helfen

und gleichzeitig Preise im
Gesamtwert von über 2.500 Euro
gewinnen zu können. Hinter
jedem Türchen des
Adventskalenders verstecken
sich attraktive Gewinne in Form
von Gutscheinen oder
Sachpreisen. Die
Gewinnnummern werden ab
dem 1. Dezember 2015 täglich
u.a. auf www.jugendwerk-
essen.de und auf der Facebook-
Seite ‘Jugendwerk der AWO
Essen’ veröffentlicht. Stimmt
die, an einem bestimmten Tag
veröffentlichte Nummer mit der
eigenen Nummer des
Adventskalenders überein, so hat
man einen der Preise hinter dem
Türchen dieses Tages gewonnen. 

Ein Teil des Missionsbasars 2014. Leserfoto

Missionsbasar des Ghana-
Kreises Rotthausen

Mit einem jungen Pianisten der
Superklasse, Alexej Gorlatch,
und Chefdirigent Johannes
Klumpp eröffnet das Folkwang
Kammerorchester Essen die
Mozart-Reihe 2015/2016 in der
Villa Hügel. Nach seinem
Triumph beim renommierten
ARD-Wettbewerb, ist Gorlatch
als Solist auf den größten Podien
der Welt zu Gast – und nun erst-
mals beim jungen Ensemble aus
Essen.
Programm: 
Wolfgang Amadeus Mozart
Sinfonie Nr. 14 A-Dur KV 114 ;
Konzert für Klavier Nr. 13 C-
Dur KV 415; Sinfonie Nr. 27 G-
Dur KV 199.
Alexej Gorlatch, Klavier,
Johannes Klumpp, Leitung
Veranstaltungstage sind: 
Freitag,   23. Oktober 2015,
20.00 Uhr, Samstag, 24. Oktober
2015, 20.00 Uhr, und  Sonntag,
25. Oktober 2015, 11.00 Uhr,
Villa Hügel Essen.

Der alte Erzbischof ist tot.
Mozart, frisch von der ersten
großen Italienreise zurück, muss
sich jetzt dem Nachfolger emp-
fehlen. Mit seiner Sinfonie KV
114 zeigt er, was er kann –
deutsch im Zuschnitt, mit fri-
schen italienischen Einflüssen,
raffinierter und gekonnter denn
je. Der Erfolg bleibt nicht aus:
Festanstellung.
Nach der zweiten Italienreise
gilt es, sich Terrain zurückzuer-
obern. Mozart ist nun ein fertiger

Komponist und kann bei der
Sinfonie KV 199 all sein
Können aus dem Ärmel schüt-
teln.
Doch die nächste
Herausforderung kommt:
Mozart zieht nach Wien, nun
muss er hier „Visitenkarten“
abliefern, sich als Pianist wie als
Komponist etablieren. Im
Klavierkonzert KV 415 soll für
jeden etwas dabei sein: ange-
nehm in den Ohren der
Liebhaber, dennoch für Kenner
befriedigend. Mozart gibt alles –
und hat Erfolg.
Das Folkwang
Kammerorchester Essen wird

gefördert vom
Ministerpräsidenten des Landes
Nordrhein-Westfalen. Die
Alfried Krupp von Bohlen und
Halbach-Stiftung unterstützt die
Arbeit des Folkwang
Kammerorchesters Essen seit
ihrer Gründung im Jahr 1968
ideell und finanziell. Zudem
erhält das Ensemble von der
Stiftung die Möglichkeit, die
historischen Räumlichkeiten der
Villa Hügel gegen Erstattung der
Kosten für die
Abonnementkonzerte und
Proben regelmäßig zu nutzen.

Für die Konzerte der Spielzeit
2015/2016 sind noch Tickets
und Abonnements erhältlich.
Erworben werden können sie
über die Geschäftsstelle des
Folkwang Kammerorchesters
Essen unter 0201 | 23 00 34 oder
unter www.folkwang-kam-
merorchester.de sowie 45 min.
vor Konzertbeginn an der
Konzertkasse in der Villa Hügel.
Zum „Reinschnuppern“ emp-
fiehlt sich ein 2er Wahl-
Abonnement. Dieses ermöglicht
die Auswahl zweier Konzerte
aus zwei verschiedenen
Konzertreihen aus dem Portfolio
Extraklang, Mozart und Barock.
Dabei besteht freie Terminwahl
innerhalb der Spielzeit bei
Garantie des besten noch verfüg-
baren Platzes.

Alexey Gorlatsch, ein Pianist
der Superklasse, zu Gast
beim Folkwang Kammer-
orchester. Nach seinem
Triumph beim renommierten
ARD-Wettbewerb ist er als
Solist auf den größten Podien
der Welt. Foto: FKO

Folkwang Kammerorchester
Mozart Konzerte auf Villa Hügel
VISITENKARTEN

Die Chorgemeinschaft St. Joseph feiert am kommenden Samstag, 24. Oktober 2015, ihr
Stiftungsfest. Foto: Wilhelm Vorrath
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